[image: image1.png]


                             


           









Alsfeld, 23./24.10.2009

Protokoll zur TK – Herbstsitzung

Mit E-Mail vom 17. August 2009 wurde durch den TK- Vorsitzenden zur Sitzung eingeladen.

Ort:

Alsfeld, Hessen

Turn-, Leistungs- und Bildungszentrum des Hessischen TV

Theodor- Heuss- Str. 11 – 13, 36304 Alsfeld

Beginn :
  23. Oktober,  17:30 Uhr

Ende     :        24. Oktober,   13:00 Uhr

Tagungsteilnehmer

Peter Sievers

TK- Vorsitzender

Günter Lutz
TK- Mitglied für Leistungsförderung u. stv. TK-     Vorsitzender

Hans Retsch


TK- Mitglied für Schiedsrichter 

Karl Ebersold

TK- Mitglied für Wettkämpfe (kommissarisch)

Jürgen Albrecht

TK- Mitglied für Öffentlichkeitsarbeit 

Siegfried Linke 

TK- Mitglied für Freizeitsport und Zielgruppen 

Sven Dreeke


Regional Obmann Ost

Bernd Dübe


Regional Obmann Süd


Andreas Breithaupt

Regional Obmann West

Entschuldigt:



Rainer Frommknecht
TK- Mitglied für Aus- und Fortbildung

Marcus Thrun
Regional Obmann Nord 

Gäste:




Bernhard Hoffrichter
 Fachschiedsgerichtsvorsitzender

Ulrich Meiners

 Präsident der DFBL (nur Samstag, kurzzeitig)

Tagesordnung

1. Begrüßung  und Feststellung der Anwesenheit = 6 Stimmberechtigte 

2. Genehmigung des TK- Protokolls vom 17./18.04.2008 (Frühjahrs-Sitzung): 

Einstimmig

3.
Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung: einstimmig

4. 
Berichte von überregionalen Sitzungen

TK- Vorsitzender: Teilnahme an

 + der Sitzung des DTB- Bereichsvorstand Sportart-Entwicklung am 
28./29.08.2009 in Frankfurt:

    In den Einzeletats der Fachgebiete gab es Kürzungen bis zu 30 %,               

Faustball ist davon nicht betroffen. Dafür wurde zusätzlich ein Posten  


„Sondermittel“ eingerichtet.           

           +  der DTB-Sitzung Spiele am 29.08.2009 in Frankfurt: 


  Die Spiele haben zukünftig keinen Fachvertreter mehr im Bereichsvorstand 

Sportart-Entwicklung, da sich Arnold von der Pütten nach heutigem Stand  

nicht wieder zur Wahl stellt. Die Interessen der Spiele werden dann von 

einem anderen Vorstandsmitglied wahrgenommen.

            + der Mitgliederversammlung DFBL am 19.09.2009 in Düdenbüttel:

     Einzelheiten siehe Protokoll dieser Sitzung (Homepage DFBL).

5. Bericht BFT und Zukunft Faustball (letzter Stand)


 + Der Beschluss der BFT über die Zukunft des Faustballs vom 18./19.04.2009 

    wurde nochmals erläutert und durch die Änderung der DFBL- Satzung 

              unterstützt.

6.
Öffentlichkeitsarbeit: Homepage


 + Nach dem Ausscheiden von Andreas Einbock hat bei der DFBL Jan 


Beckmann (Hannover) dessen Aufgabe übernommen. Damit wird 
  

hoffentlich die schon lange geplante „Faustball-Seite“ bald verwirklicht 

werden.

7.        Ausrichter: Bewerbungen und Vergaben

            a) Deutsche Meisterschaften/ Bundesmeisterschaften 

 Feldsaison 

BM M60 Feld 2010 (31.07./01.08.10):  MTV Bamberg

Zwei Bewerber: TSV Kirchdorf (Nds) + MTV Bamberg (Bayern)

     Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

     BM U16m/w   (25./26.09.2010)  :   Keine Bewerber

     DM Senioren (04./05.09.2010)  :   Keine Bewerber 

   Hallensaison                             

                DM U14m Halle 2011 (19./20.03.2011): TSV Gärtringen

                Zwei Bewerber: TSV Gärtringen (Schwaben)+SV Ruschwedel(Nds)                  

     Abstimmungsergebnis: 4 Ja- und 2 Nein -Stimmen

                DM U18m/w Halle 2011 (26./27.03.2011): TSV Denkendorf

                Drei Bewerber: TSV Denkendorf (Schwaben) für U18 m/w                    



                              TV Öschelbronn für die U18w


                              TV Jahn Walsrode für die U18m

                Mail-Abstimmungsergebnis:  4 Ja- und 2 Nein -Stimmen, 1 Enthaltung



     DM F30 Halle 2011 (19./20.03.2011): TSF Ditzingen 



     Bewerber: TSF Ditzingen mit Terminänderung                          

                Abstimmungsergebnis: Einstimmig

                DM M35 Halle 2011 (19./20.03.2011): TSV Schwieberdingen

                Bewerber: TSV Schwieberdingen                        

                Abstimmungsergebnis: 4 Ja- und 1Nein-Stimme sowie 1 Enthaltung

                DM M45 Halle 2011 (26./27.03.2011): SpVgg Weil der Stadt

                Bewerber: SpVgg Weil der Stadt                       

                Abstimmungsergebnis: 5 Ja- und 1 Nein -Stimme

                BM M60 Halle 2011 (19./20.02.2011): TSV Kirchdorf

                Bewerber: TSV Kirchdorf (Nds)                        

                Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung



      DM wU14     (19./20.03.2011):       Keine Bewerber



      BM w/mU16 (02./03.04.2011):       Keine Bewerber


      DM M55        (19./20.03.2011):       Keine Bewerber



    Feldsaison 2011 usw. 



     Zuständig ist die DFBL; bereits vorliegende Bewerbungen werden dem 

               neuen Führungsgremium übergeben

          

                 b) DTB-Delegierte (Spielleitung) der DM/BM Halle 2010

                 20./21.02           BM M60

Stuttgart

Siegfried Linke

                 13./14.03
DM mU14

Hannover

Günter Lutz





DM wU14

Kirchen
          Jürgen Albrecht





DM M35

Offenburg

R. Frommknecht





DM M55

Roth


Siegfried Linke


       20./21.03
DM mU18

Tiefenthal

Günter Lutz





DM wU18

Göhrde-Nahrendorf
Peter Sievers






DM M45

Wasenbach

Jürgen Albrecht





DM F30

Wanheimerort
Hans Retsch

                 27./28.03
BM mU16

Friedrichshafen
Günter Lutz





BM wU16

Friedrichshafen
(Siegfried Linke)


      Der Delegierte erstellt ein Veranstaltungsprotokoll mit Verteiler an alle 
      TK -Mitglieder!!!

8.
Verträge und Checklisten

Die im Internet eingestellten Bewerbungsunterlagen sind unbedingt um eine Checkliste (1 DIN A4 Seite) zu erweitern.  

9.
Großveranstaltungen: Rückblick


Die zurückliegenden Veranstaltungen im Feld wurden reflektiert.


Für den Bereich der SR muss sichergestellt werden, dass sie auch so wie eingeteilt vor Ort verfügbar sind und nicht mit anderen Aufgaben in der örtlichen Organisation betraut werden.


Der Einsatz von geeigneten B-SR soll im Ausnahmefall (DM U14) in die Überlegungen mit einbezogen werden.
        

10.
Anträge


Strafen bei Nichteinhaltung von Vorgaben in Verträgen


Das Thema soll bei der nächsten Sitzung des neuen 
Führungsgremiums 

           aufgegriffen werden.


Einsatz von mehr als 3 Spielern je Spiel eines Vereins beim Deutschlandpokal


Der Antrag wurde diskutiert und es wurde auf den Sinn und Zweck des
Deutschlandpokals erinnert. Der Antrag wird ebenfalls an das neue 

           Führungsgremium 
übergeben.

11.
Gelbe und rote Karten: Auswirkungen


Es ergeht folgender Beschluss mit sofortiger Wirkung:


Abstimmung:
Gelbe Karte: Einstimmig, Rote Karte: 5 Ja- und 1 Nein -Stimme


Die FGO ist unter dem Pkt.6.2 sinngemäß wie folgt zu ergänzen:


+ Um den Stellenwert der Gelben Karte aufzuwerten, wird nach 3 Gelben 


   Karte der betroffene Spieler für das nächstfolgende Spiel gesperrt.


   Die Gelbe Karte gilt jeweils für eine Spielklasse.


   Gelbe Karten verlieren ihre Gültigkeit zum Abschluss der Saison.


+ Die Rote Karte endet nicht in der jeweiligen Saison, sondern hat auch 


   Auswirkungen auf die nächstfolgende Saison.


   Die Rote Karte gilt für alle  Alters-/Spielklassen.


Die Formulierung des Beschlusses für die FGO- Änderung erfolgte in       Zusammenarbeit zwischen dem Fachschiedsgerichtsvorsitzenden und dem TK -Mitglied für Schiedsrichter (siehe Anlage).

12.
Ballzulassungen


Die Erfüllung der Kriterien der IFA ist nach wie vor die Grundlage für die Zulassung eines Balles.

13.
Ablauf von Siegerehrungen



 Der örtliche Ausrichter und die Spielleitung entscheiden ggf. über die

            Durchführung einer „Kleinen Siegerehrung“.


 Abstimmung: 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung

14.
Ablauf von Ehrungen


Es ist darauf zu achten, dass ein würdiger Rahmen geschaffen wird.

15. 
Terminplan


Termine sind mit Karl Ebersold abzustimmen.

16. 
Verschiedenes 


+ Der RTB stellt eine Untersuchung über das „Spiel auf Kunstrasen“ vor.


   Der Beitrag wird auf der Homepage der DFBL veröffentlicht.


   Weitere Erfahrungen zu diesem Thema sind willkommen.


+ Durch das Satzspiel ist dem Zeitmanagement bei den Veranstaltungen 
 
   - besonders in der Hallensaison - eine erhöhte Aufmerksamkeit zu widmen. 
   Jegliche Verzögerungen sind im „Zusammenspiel“ mit Spielleitung, 

   Schiedsrichter und Ausrichter zu unterbinden. 


+ Um einen geordneten Übergang in die „neue Struktur“ zu gewährleisten, 


   läuft die Hallensaion 2009/2010 noch unter der Federführung des TK.


Der DTB bedankt sich bei allen Helfern für das Engagement beim IDTF. 


Im Namen des DTB überreicht der TK- Vorsitzende an Günter Lutz als 
Organisator der Faustballveranstaltung in Neu Isenburg den Bildband 
„IDTF 2009“.

           Mit dieser Sitzung endet die jahrzehntelange erfolgreiche Arbeit des TK.

          Das TK wünscht den „Nachfolgern“ eine gute Hand in der 

          Weiterentwicklung des Faustballsports.

        gez. Hans Retsch                                                       gez. Peter Sievers

        Protokollführer                                                             TK- Vorsitzender

Faustball  �


DTB Deutscher Turner-Bund


Technisches Komitee�
��
�
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